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Seîbftbeftimmungsrecht
23on Sera Sern

2îach neueren 2ïïeldungen aus Soroiet-
SKuftland follen die eitern oöllig oon der
(Srçiehung ausgefchaltet fein und die 2Cinder

jelbp beftimmen, roelche Schulen pe be-
jïichen roollen. Sas find halbe 2ïïa^nah-
men. 23öllig roertlos. 2llles mufr in ein
Stjftem gebracht roerden. 2ïïilitarisrnus
ebenfo roie Serror. 2Iur durch fnftematifche
Sachlichkeit richtet fich eine 3dee 3ugrunde.
3ch fchlage daher folgendes oor:

Sas Selbjibejlimmungsrecht beginnt
bereits oor der ©eburt. Ôrei nach 2Beininger
ftellt fleh der Gmbrrjo feine 2ïïifchung 2ïïann-
2Seib nach eigenem Grmeffen 3ufammen.
Sofort nach der ©eburt roird das Kecht
des Grnährens der 2Rutter ent3ogen, ebenfo
das Kecht abgefprochen, eine Vertreterin
3u roählen. £Der Säugling felbft entfeheidet
fich nach einer üKoftprobe für die 2lmme,
die feiner 3ndioidualität entfpricht. 2Ran
komme mir nicht mit dem Ginrourf, daf) fich
der Säugling da Singe herausnimmt

Gine öffentliche Sedürfnisfrage ift auch
nein, nein, oon 2Bindeln und ähnlich

oorfint-flutlichen" Singen ift hier nicht die
SKede dafj der Neugeborene flatt des
blöde hingelallten 2Rama" beftimmte
Schlagroorte geläufig ausfprechen lernt, roie:
Sergefellfchaftung der 2Sirtfchaftsbetriebe"
und fo roeiter.

Solgen die erften ©ehoerfuche.
Siefelben roerden, um das p3erfönlichkeitsgefühl
3U ftärken, auf den oerkehrsreichften Strafren
und p31ät}en der Stadt unter dem Sacken
der 2iTafchinengeroehre ausgeführt.

Sie Kindergärten roerden abgefchafft.
Sagegen roird die $oli3eijiunde aufgehoben,
die 2Sirtfchaften ftehen Sag und Kacht
offen und die Söüirte find oerpflichtet, jedem
Kinde gratis fo oiel 2ilkohol 3U oerabreichen,
als es beftelit. Sadurch erreicht man, dafr
bereits bei den jüngften der 23erftand in
den für den Serror notroendigen, benebelten
Sufland oerfet)t roird.

Sie Schulen roerden aufgelöft. ©s gibt
keine Kllgemeinbildung. Gin Qedes lernt

roas ihm 3ufagt, entfeheidet fich für eine ;

Spe3ialität, fucht fich felbft feine eigenen
Cehrmeifter. 23on den demoiselle Liane de

Pougy bis 3u den 33adubnn, oder roie die
Kingkämpfer heifren, haben fich alle .311

Clnterricht53roecken 3ur Serfügung 3U ftellen.

ßs ift an3unehmen, dafr mit einigem
ôleifr im 3ehnten Cebensjahr die Sildung
als abgefchloffen 3U betrachten ift; ein
roeiteres Studium an den Clnioerptäten erübrigt
fich, da alle alte 2Biffenfchaft oerneint roird
und neue (Brkenntniffe, kaum daf) pe nieder-
gefchrieben, roieder durch andere oerdrängt
roerden.

Sanach kann jeder oom 3ehnten 3ahre
an einen Seruf ergreifen. Sei es, dafr er
die Soli3eikarriere einfehlägt und für die
öffentliche Clnpcherheit des Candes forgt,
als Kdookat den Sung über die ôelder
preut, als ©eiftlicher Schornfteinfegerdierifte
leipet und dergleichen mehr.

©eheiratet roird überhanpt nicht mehr-
Sreier Saufchhandel 3roifchen ©enoffen und

Motel n Cafés
ZÜRICH

Samstag, abends 8 Uhr: Der Freischütz", Oper v. M. v. Weber.
Sonntag, nachm. 3 Uhr: Der gestiefelte Kater", ein Märchenspiel

v. B. A. Hermann Abends 8 Uhr: Carmen", Oper v. Bizet.

JPfetul©ntlioett e> ic
Samstag, abends 8 Uhr: Die Macht der Finsternis", Drama.
Sonntag, abends 8 Ohr: Der gutsitzende Frack", Komödie.

Corso - Tlieater
Täglich abends 73/4 Uhr:

Première der Variété-Saison
Grosses internationales Weihnachts-Programm.

10 Attraktionen 10
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 4 und abends 8 Uhr,

¦\7\7"o ti-oöoxi. 'Wi r- uns
im Café-Rest. zum Schimmel

Tramhaltestelle. Bahnübergang.
89 BIrmensdorferstrasse 89 Ziirich-Wledikon

Reelle Land und Flaschenweine. ff. Spezialbier: Aktienbrauerei Zürich.
ff. Küche. 1918 Baumgartner-Tobler.

Spanische Weinhalle Zürich 1

Marktgasse
Nr. 4.

Prima in- und ausländische Weine. Spez. Spanische Weine.
ff. Spezialbier des Löwenbräu Dietikon.

WPF~ Täglich Konzert des Damen-Orchester Martinique.
1905 Höflich empfiehlt sich M. Batlle.

CVf/y; Scièlauclë I
X Obere Zäune Zürich 1 Münstergasse 20 %

X g£ Rotkäppchen im Walde!! X
Sehenswerte Dekoration. - Höfl. empfieht sich jt

+ 1932 Faesch-Egll. %

CERES"
Vegetarisches Speisehaus

Vorzüglicher 1890

Mittag- und Abendtisch
Bahnhofstrasse 98 1

nächst dem Bahnhof

Restaurant

z, Sternen

Albisrieden

Angenehmer Spaziergang

aus der Stadt.
Gute, reale Weine,
prima Most (eigene
Kellerei). Löwenbier!

Höfl. empfiehlt sich
August Frey.

Casino Tiefenbrunnen
Tramhaltestelle Hornegg-Seefeldstrasse, Zürich 8.

Grosse und kleinere Säle für Vereins- und Familienanlässe.
Schöne, gedeckte Kegelbahn. Billards.

Höfl. empfiehlt sich - 1916 Franz Kugler.

Zürich 6 Restaurant z. Perle"¦¦¦¦¦ W 40 Neue Beckenhofstrasse 40
ff. offene und Flaschenweine. Prima Haidengut-Bier. Kalte undIII warme Speisen zu jeder Tageszeit. Gesellschafts-Zimmer.
Aufmerksame Bedienung. Fr8U Kaltenbach,

früher z. Goldenen Schloss", Fabrlkstr., Zeh. 5

s=h ======inr===ini ii ir>

Restaurant zum Neuenburgerhof
Schaffelgasse 10 Zürich 11

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-"
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen. [1921

Es empfiehlt sich IPi-Evu. Hug
Restaurant zur Harmonie"
Zürich 6, Sonneggstrasse 47. ff. offene Land- und Flaschenweine,
fi. Bier. Höfl. empfiehlt sich 1917 Frl. Jos. Berta Jäger.

SchoffhoDser Weinstube '

empfiehlt ihre nur prima Weine.
Zürich 1

Frau B. Frey, Trflher Büffet 8t, Marprethen.

LUZERN
Hotel und Speiserestaurant

Jeisses Kreuz"
Furrengasse

No. 19
b. Rathaus

Zimmer von 2 Fr. an -* Gute KücheSpezialität: Ostschweizer-Weine
,912] Inh.: Fritz Bucbor, früher Café Waldschenke, .Zürich 1

Sanitats Hausmann a. q.
Urania-Apotheke - ZURICH - Uraniastrasaa 11 =¦

I. und ältestes» JBL&,xa.& der jSojfcL^velSH ttix-sämtliche Aorzte- und Krankenbedarfsartikefc
^= EUgene oiiomisolie Latooratorlon ^=Ztirioli - St. 3r£Hlon. - Basel - cs-oanjc <

Seldstbestimmungsreckt
Von Vera Bern

Nacn neueren Meldungen aus Sowie.-
Rußland sollen die Eltern völlig oon der
Erziehung ausgesciiaitet sein und die Rinder
selbst bestimmen, weicbe Sckuien sie

besucben wollen. Das sind balbe Alaßnak-
men. Aöliig wertlos. Alles muß in ein
Snstem gebracbt werden. Militarismus
ebenso wie Terror. Rur durcb snstematiscbe
Sackiickkeit ricbtet sicb eine Idee zugrunde.
Icb scbiage daber folgendes vor:

Das Selbstbestimmungsrecbt beginnt
bereits vor der Geburt. Srei nacb Weininger
stellt sicb der Embrno seine Alisckung Alann-
Weib nacb eigenem Ermessen zusammen.
Sosort nacb der Geburt wird das Recbt
des Crnäbrens der Rlutter entzogen, ebenso
das Recbt abgesprocben. eine Vertreterin
zu wäblen. Der Säugling selbst entscbeidet
sicb nacb einer Rostprobe sür die 2tmme.
die seiner Individualität entspricbt. Rlan
komme mir nicbt mit dem Einwurf, daß sicb
der Säugling da Dinge berausnimmt

Eine össentlicbe Bedürsnissrage ist aucb
nein. nein, von Windeln und äbnlicb

vorsint-..slutlicben" Dingen ist bier nicbt die
Rede daß der Reugeborene statt des
blöde bingelallten Rlama" bestimmte
Scblagworte geläufig oussprecben lernt, wie:
Aergeseiiscbastung der Wirtscbastsbetriede"
und so weiter.

Soigen die ersten Gekversucbe.
Dieselben werden, um das Persönlicbkeitsgesllkl
zu stärken, aus den verkebrsreicbsten Straßen
und Plätzen der Stadt unter dem Tacken
der Rlascbinengewebre ausgesübrt.

Die Rindergärten werden abgescbasst.
Dagegen wird die Polizeistunde ausgeboben.
die Wirtscbosten sieben Tag und Nacbt
offen und die Wirte sind verpsiicbtet. jedem
Rinde gratis so viel Alkokol zu oerabreicben.
als es bestellt. Dadurcb erreicbt man. daß
bereits bei den Jüngsten der Verstand in
den sür den Terror notwendigen, benebelten
Zustand versetzt wird.

Die Scbuien werden ausgelöst. Es gibt
keine Allgemeinbildung. Ein Jedes lernt

was ibm zusagt, entscbeidet sicb für eine
Spezialität, sucbt sicb seibst seine eigenen
Lebrmeister. Aon den clerrioiselle I^ane 6e

t?c>uAy bis zu den Padubnn. oder wie die
Ringkämpfer beißen, baben sicb alle zu
«Unterricbtszwecken zur Verfügung zu steilen.

Es ist anzunekmen. daß mit einigem
SIeiß im zeknten Lebensjabr die Bildung
als abgescklossen zu betrackten ist: ein wei-
teres Studium an den «Universitäten erübrigt
sicb. da alle alte Wissensckast verneint wird
und neue Erkenntnisse, kaum daß sie nieder-
gesckrieben. wieder durck andere oerdrängt
werden.

Danacn kann jeder vom zeknten Iakre
an einen Berus ergreisen. Sei es. daß er
die Polizeikarriere einsckiägt und sür die
össentiicke «Unsickerneit des Landes sorgt.
als Advokat den Dung llber die Seider
streut, als Geistlicker Sckornsteinsegerdienste
leistet und dergleicken mekr.

Gekeiratet wird llbsrbanpt nickt mekr.
Srsier Tausckkandel zwiscken Genossen und

ss !1

^!N»8tiiA, adsnàs 8 llkr: i>er Preisekiit?", Opsrv. < ', V.
Loniitsg, NS.VNM. 3 llkr: Her xsstiskslto tinter", sin Nsrokon-
spisl v. II. ^. i lsrmann Absnàs 8 llkr: llarmen", Opsr v. I^i/.ot.

I^L^^ì^^z^î s^î es F7
8s.mstg.-z, sdsnàs 8 llkr: Die Ag.okt lier Finsternis", Ilrsms.
LonntsK, sbencis 8 llkr: Der Kutsit?:enàe Frack", iioinôàis.

l'-íZIiok a.ksnàs 73/4 Ubr:

première lier Variete-Zaison
lllrosses intsrnstionsies ^Vsiiinsokts-I'rogrsmm.

Ill atttrslitiiînisn lll
Lonntsgs 2voi Vorstsllungsn, nsokmittsLs 4 nnà sbsnàs 8 llkr

îm vske »Est. -um Svkîmmvl
?rsmlisltestel>e. Lsnnllberxsnz.

gg klrmensclorkerstrssse gg 2!ü>-ivn»tIVI-siiiiIl0N
lîeelie I^snll una ?Issckenveine. kk. Spe?isldier: âktienbrsuerei ^üricti.
kk Xiiclie. ISI8 Sgun,xigl»tnvl'-?olllvl'.

^lirieli 1

Ns.rktgg.ss s
I^r. 4.

?rims. in- un<I snslânàisoks ^Vsins. 8pe?. 8s>n.niscks ^sins.
t's. Lps?.is.il>ier ciss I^ôvsnbrâu Oistikon.

Uii?^ IlìiLliok Xonîisrt àes I)g.mvn-(1rekester Zlàrtinicine. "NE
190Q IlSkiick sinvkisklt siok Al. Làtlls.

->»«>«>«»«> «>«»«>«>«>«>«»^«»«>«»«>^«»«>«>«>«» »«>«>«>«>«»»«>«>»«>»«>>»«>->

,,vcnlîs«
VLWtàIlS8 8pöi8öIliZU8

Vor^ügliokor 1890

Mîitsg- unil avvnitttsok
Lskniroksti àssv 98 >

nâokst cism ösknkok

8tksiikii
-tillizilkllsil

/-.ngsnsbmsr Sps?isr-
gsng sus cisr Stadt.
Quts, rssls Wsins,
prims tVIost (sigsns
i<ollsrsi). t.c»vi,snbisr!

t-iSli. smpkisklt sic-k

Hugusi l^rsv.

ellZîno Ilekenvrlinnen
1>sninsItvsisII>z iilo^nsgrz-Svosollisti'ssse, ?ûi»î«:n L.

Krosss nnà kleinere 8üte kiir Vereins- nnà ?arni1ienîm1àssv.
8okönv, svàeolîts Xexelbàll. L!I1s.ràs.

troll, empkielilt sicn I9iL k°I»SI>2 itugloi».

?iî^IkK K kosîsursnt 2. perle"
tk. okksne unck k^Isscnenv/eine. prlms Nslâenxut-kiei-. Xslte uncilU vvsrme Speisen --u jecler ?axes?eit. KessNsvnaîts-ZUmmoi>.
àukmerlissme keciienunx. ss»-gU Ii» ItkN dSvtl,

II >rir--------r-i> II Ik.

kkàîZllt ?W ^lisliblisîZgsillll
Scînoîtf-slgsssv w Ziii'ick 11

.vlrdslisiintss. keiinsliges ^'srlcsinslolisi. !?pe?.islitât in ^euvn-"
kurzer, ^'vltliner, n>?li8t piims. l^-inà- unà t?Issoiisnn sinsn. slàl

l'ls ein^tisklt sick Tzr.ì».K

kvstsursnt xur »srmonSs"
2!üi»lr:n k, 8onnsggsîl»ss»o 4?» !k. okkene l.znci-uni! ?wsclien«eine.
ki. kier. rloki. empkienlt sicli I9l7 i^^I. ^os. Svr>ts ^Sgoi».

emplielilt Ilire nur prims Veine.
Uüriolli s

tr'nsu S. k>ov, lrlidek SNlel 8l. »zrii?eU>W.

i^urrsrlgssss
»Io. 19

b. i^stkâus
?în,n,vi> von 2 i^n. sn ^ iZuio iliionv
Spo xia iiis t: 0k,îsrîn«si-:«-'»>»sinv

iSlZj Inn. - Ik^,ìì<I?à«î krülier c->kê Wülilscnenive. wuricl-. I

!llNîtSt5NllìlZMllN!l/ì.S.



©cnoffinncn tritt an die Stelle gefallener
Sindung.

3n3roifchen ift das 3roan3igfte Lebensjahr

erreicht. 2Uan hat (Belegenheit
gehabt, fich mit den herrfchenden Suftänden
oertraut 3U machen, hat fo oiel Ueberblick
bekommen, dag man fleh SKritik und 23or-

fchläge erlauben darf, dag man aus dem
Schabe feiner (Erfahrung am 225ohl des

Candes mitarbeiten kann.

Sas ip der oon der Regierung jehn-
lichji erroartete Seitpunkt der Keife :

am gleichen Sage roird man aller
Vorrechte entkleidet, roird entmündigt denn
ein neuer (Smbrgo bereitet feinen Gintritt
in die 2Seltgefchichte oor ihm gebührt
das 2Sortl

1917-1918
2Benn fich oom alten 2itau-23reft
3>er Vieloerband nicht roarnen lägt,
So rouchert neues Kriegsgebreft
JErob 2Silfon, ôriedensgajî oon 23rep

Ski

Heues 3abr und neuer Kurs
Ob es sieb lohnt, den Saldo vorzutragen,
Der des vergang'nen Jahres Rechnung schliesst?

Ist nicht Befürchtung sieber woblbegründet,
Dass diesem Saldo je Gewinn entspriesst?

Gewalt von rechts und von der linken Seite,

Kleinmut und Zweifel aber mitten drin;
Dazu Regierungsmänner, die wie Salter

Einpendeln obne klar bestimmten Sinn.

Im Kleinsten seben wir's, wie aucb im Grossen:

Gebt's schlecht, so schimpft und beult man immer

Docb einmal obenauf, ade Uersprecben! [sebr,

fln solche denkt der Siegende nicht mebr.

Das Beste wär's, wenn man es so könnte,

Bankrott erklären diese alte Zeit,
Und neuen lîlânnern ruhig anvertrauen,
Das Steuer für den Kurs in neue Zeit.

Kein Zweifeln, kein üertuseben, kein Uerkriechen

Soll in die neuen Cage übergebn.

Uernunft und UJahrheit, allen, und den ïûbrern,
Das braucbt's, dann wird das Ganze richtig gebn!

SSIIIpEtt

Tuttlinga, J3. Dez. J9J8.

Carissimo Nebspalt!
I an i cört, si ebid si nostro B e 1 1 o n i

so lang ïspeera wege bîsselî Agitazione. Sie
änd Sie spässighi Repablica, wenn nu grad
Landjega schicca, wenn nu chli Snorre uftue
über an Reghierig. Sie änd Sie no wit inne
feil gegem Tütschland, do ist andere
Clima im Politich, porca Madonna 1 Do
würdid sie nüd amol dem Platten und
dem Grimm ispera, swigbe Bertoni, wo
nu Seeraslifa ist gega sebe swei. I bin i au
sarf im Politich, aber do ussa eisst's subito,
i seil i eifeltig Snorra alte, mir ebid si im
Italie nüt ämol en Republich. I weiss i
nümme, in wele Land i seil abocca: Im
Italie, im Belgbie, im England und im
Franfcrich gits Snorra, wenn nüd rüefa Vive
le Roi, im Oestrich nüd fressa, im Russland

tutti caputti, i cume Sie doch letst
wieder im Svizzera, mer ca si det doch
macche was mer will, wenn Crieg übere ist.

Tanti Saluti!
Rinaldo Mortadella.

Hote] 1r:lieaier s '.Konzerle Cafés
Rendezvous

der vornehmen 4Qk

Gesellschaft
Eigen* Konditorei!

Srand Café Odeon *
JB. May 4* Sohn,

Mach Schluss der
Theater :

Reichhaltig kaltes
Buffett

Exquisite Weine. ~
Qmaue.@<3eifz=z

Wollen' Sie eine zuverlässige
Uhr 7 Wünschen Sie, dass Ihre

Ühr gut und billig repariert wird,
10 wenden Sie sich an obige
altbekannte Firma. 1885

Stolzer, kräftiger

Schnurrbart
(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- und Bartwuchs

Jllfinzender Erfolg
n kürzester Zeitl

Gebraucht

NIVLA"
wo dasselbe
angewandt,

entwickelt sieh
rasch ein üppiger,

gleichmässig
dicht.

Haarwuchs (belderl.
Oeschlechter).
Dnzählg. Dankbriefe

liegen
ledermann z. Ein¬

sicht auf I

Versand gegen
Nachn. portofrei

und diskret.
Nivla Stärke Nr. I à Fr. 3.75
Nirla Stärke Nr. II à Fr. 5.60
Nivla extra stark à Fr. 8.50

Bei Nichterfolg Betrag zurück I

Gross-Exporthaus Tunisa P

Lausanne.

ELEKTRISCHE
INSTALLATIONEN

erslellen:
BOHNINBlUIT*HUBtl

ZURICH
Roihbuchstrasse 54-Tel:Hofflnöen.5801

Berechnunöen Kostenlos.

o":"-:o; : r>;i: ïï'.c!:"u::;:;:;' v^':'<:.'.çï:.

Frau Vlilh. Fehr Stolz
vis- à - vis dem Bahnhof

HERISAU
Versand des altbekannten,
vorzüglichen Haarstärkers
Preis per Flasche Fr. 2.50

Alle Männer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer
betten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle
u. aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt,
Qenf 477.

Besorge Z)arleb.on.Näheres : Postlagerkartc No. 451,
St. Gallen 1. ihsi

Schweizerfrauen verwenden nur
Fischer's Hochglanzcreme

Ideal"
unstreitig das beste Schuhputzmittel
der Jetztzeit. Ideal" gibt verblüffend
schnellen und haltbaren Olanz, färbt
nicht ab und macht die Schuhe
geschmeidig und wasserdicht. Ein
Anstrich genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in Dosen verschiedener

Orösse durch jede Spezerei- und
Schuhhandlung. 1901

Alleiniger Fabrikant: O. H. Fischer,
schweizer. Zündholz- und Fettwarenfabrik

Fehraitorf. Gegründet 1860.

Die heftigsten
Kopfschmerzen,
Migräne, nervöse

Zustände
verschwinden nach
wenigen Min.d.
u. Basa'Pul-
uer. Preis 2 Fr.

(b. 2 Sch. frank.). Alleinversand d. d.
Schwanen-Apoth. Baden (Aarj.).

: i ¦

Drucksachen aller Art
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buohdruokerei
in Zürich.

Schreckliche

Tot!!!
ist es nicht, denn Sie erhalten sofort
völlig kostenfrei eine genaue und
eingehende Beschreibung Uber die
hochpraktlsrhe und äusserst
Interessante Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits hunderte
von Kindern, Erwachsenen und älteren
Personen das schöne, in ganz kurzer
Frist mit grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken. Zögern Sie
nicht, denn auch Sie werden unter
voller Garantie In wenigen Wochen
nicht nur Lieder, Tänze, Märsche,
sondern überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik mit
Leichtigkeit erlernen. Verlangen Sie
heute noch die kostenlose Beschreibung,

nach deren Studium Sie dann
auch (ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste Probelieferung
dieser Erfindung erhalten können durch
Musikinst. Emil Isler, Laufenstr. 37
Basel VII. (Um genaue Adresse
des Bestellers wird gebeten.) 1524
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IIa. RASIER-APPARATE
prima Raster-Klingen und
Schärf-Apparale, Rasier-Mes-
ier,- Pinsel,- Seifen,- Spiegel,-
Sireichriemen, Haar- u. Bart-
schneid, sowie Tier-Sdier-Ma-
sdiinen, Sdieren [ür Haushall
und Beruf, Toschen-Messer.
Hand- u. Fuss-P[lege-Artikel.
Tafel-Beslecke einfach u. in
Silber f. GESCHENKE. Iso-
lier-Wärm-FIasdien f. Speisen
u. Getränke kaufen Sie am
BESTEN u. BILLIGSTEN im
grösst. Spezialhaus d. Schweiz

STAHL- JÄGER

Genossinnen tritt an ciie Steile gesehlicker

Bindung.
Inzwischen Ist «las zwanzigste Lebens-

sakr erreicbt. Alan kat Gelegenkeit
gekabt. stck mit clen kerrsckenclen Zuständen
oertraut zu macken. kat so viel «Ueberblick

deKommen, claß man stck Rritik und Bor-
scklage erlauben darf, daß man aus dem

Sckahe seiner Ersakrung am Woki des

Landes mitarbeiten kann.

Das Ist der oon der Regierung sekn-
lickst erwartete Zeitpunkt der Reise :

om gleicken Tage wird man aller Bor-
reckte entkleidet, wird entmündigt denn
«In neuer Gmbrrw bereitet seinen Eintritt
in die Weltgesckickte vor ikm gebllkrt
dos Wortl

1917-1913
Wenn stck vom alten Litau-Brest
Der Bieiverdand nickt warnen läßt.
So wuckert neues Rriegsgebrest
Troh Wilson. Sriedensgast von Brest

Ski

Neues Zadr unci neuer Kurs
Ob es sich lobnt, clen 5aiäo vorzutragen,
Der cies vergang nen 5àes Rechnung schliesst?

lst nicht Befürchtung sicher wokibegrünäet,
Dass äiesem 8aiäo je gewinn entspriesst?

tZewait von rechts unä von äer linken 5eite.

Kleinmut unä Zweifel aber mitten ärin;
l)a?u Kegierungsmänner, äie wie Zalter

binpenäein obne klar bestimmten 5inn.

im Kleinsten seben wir's, wie auch im grossen:

«Zebt's schlecht, so schimpft unä beult man immer

voch einmal obenauf, aäe llersprechen ssenr,

à solche äenkt äer 5iegenäe nicht mebr.

Das keste wär's, wenn man es so könnte,

öankrott erklären äiese alte Zeit,

llnä neuen Msnnern rubig anvertrauen,
Das Steuer für äen Kurs in neue Zeit.

Kein Zweifeln, kein llertuschen, kein llerkriechen

Soll in äie neuen <7age übergebn.

llernunkt unä Äabrbeit, allen, unä äen ZMrern,
Das braucht's, äann wirä äas «Zan?e richtig gekn!

WMslelt

1'uttlinxa, lZ. Dez. l?t8.
Larissirno tXebspalt!

I an i cört, si ebicl si nostro L ertön i
so lanx ispeera v/exe bisseli ^.xîta-ione. Lie
äncl Lie spässixlii R.epublica, venn nu xracl
I.an6jexa scbicca, venn nu cbli Lnorre ultus
über an tìexbierix. Lie än6 Lie no vit inné
teil xexern l/ûtsclilanâ, 60 ist anclere
Llirna irn ì?oliticb, porca Ivlaâonna! Oo
vür6ic! sie nücl arnol clern blatten uncl
clern (?rirnnr ispera, svixbe Lertoni, vu
nu Leeraslita ist xexa sebe svei. I bin i au
sart irn ?oliticb, aber 60 ussa eisst's subito,
i sell i eiteltix Lnorra alte, rnir ebicl si ini
Italie nüt ärnol en R.epublicb. I veiss i
nünnne, in vêle I^ancl i sell abocca: Irri
Italie, ini Lelxbie, im Hnxlanc. un6 irn
l?ranlcricb xits Lnorra. venn nücl rüela Vivo
le k.oi, irn Oestrick nü6 tressa, irn R.uss-
lancl tutti caputti, i cunie Lie clocb letst
viecler irn Lvizi^era, rner ca si clet ctock
rnaccbe vas rner vill, venn Lriex übere ist.

I'anti Laluti!
R.inal6o t^ortaclella.

N ss 1 <5âtês
<its^ vo/°/leàe/r «A^a^l/ à/s ^

«>->« ll>>?7 Wünsekso Li>>, ds-ss Ikre
i?kr s-uî unà l»îlli-l rexàsrt vird,
10 vsrxtsn Sis sied -ia obi-ze »It»
d»K»«N«» l-irrn». I88S

Stàr, krâktievr

(lzleiek rrs.od 16 ^s»krsrr>

aI»i,-<snii->-» >5>-koI-i

vro â».ssslde-u>-

viàelt siek

si-z àivkt. H»s,r-
vueks (beider!.
ltescrtlecritsr).
vn-êiklg. Os-nlc-
brieke Ire-zeii^'e-

siekt a,llk I

Ver»»nil xexen
l»»clln. porto-
tret unck diskret.

«ivt» Stiià «r. » à ?i. 3.7S
M-1» Stàilcs «r. « à l-r. S.SZ

à!» «»tr» »t»rk à k'r. 8.S0

Sei Medterkoìz Lstr»»z snirüelc I

Lrou-MoMoiiZ luvkll
».»u»»nn».

si"â!s1ssri.

^.bducbÄrssss Si-Isì:r!otNngsn.5Scn

Kerecknunàer, koztenlos

vis-à-vis ciem vaiiniiot

Versanct cies altbekannten,
vor-îû-zlicken bisarstarkers
preis per flascke fr. 2.Sl>

die iiikoi-ze sckleckter ^uxelldZe-
vodiikeiten, àussckreituoxeli u.
dxi. à» dem Sckvinden ikrer de-
«ten Krskî ?u lei-ien ksben, vollen
kelneskalis versäumen, die iicktvolle
u sulkiârende Sckritt eines k>ier-

und ^usiickien sul rfeilun-z der

strlert, neu desrdeitet. Tu de^ieken
kiir rr l.50 In Srielm»rken von
0>». i>tun,>oi> » H«il»i>»t-tlî,
Soif 477.

Sesorxe H? -»17 1 -s à -s----..
XZKeresî postlsxerksrtc I>lo. 4SI,
S«. k»U«n 1. ltl.l

unstreitig dss beste Lckukput-mittei

sckneilen und kslidsren Qisn?, kârdt
nickt sb und msckt die Zckuke -ze-
sckmeidig und vssserdicdl. Lin ^n-
strick ->enüxl xevöknlick kur mekrere
?sZe, üu belieben in vosen versckle-

Zckukksndiunx.
^ ^

1901

^Ileinixer Labriksnt : 0. rl. klscker,

ksdrik fekrsltort. tZei-rundet I8S0.

vie nekttxsten

se Zustände ver-
sckvinden nsck

d. va»»<>?lll-

<d. 2 Sck. lrsnk.). àlieinverssnd d. d.
Zckv/aneri-^potri. v-den ttSrl).

llrMMen aller art
Uekert r»sok auà diUi-z

I-o-zn Luvininu-oll»!--»!
ui »i!»i--»vt>.

7lltü!
ist es nickt, denn Sie erkalten sokort
vSIllx kostenfrei eine xensue und
einredende lZesckrelbunx Uber die
kockprsktlscke und äusserst Inte-
ressante rlrklndunx

SÏNVS dlmÄkn
Musikers, »elcder bereits Kunderts
von Kindern, Lrvscksenen und ititereo
Personen dss scköne, In -zsn- kurzer

nickt, denn suck Sie «erden unter

nickt nur wieder, Isn-e, lvlsrscke, »on-
dern uderksupt jede >Vrt von ze6ie-»e-

I,eickti-zkeit erlernen. Verlsnxe» Sie
kellte nock die kostenlose IZ^sckreid-

»ll.cn (okns etvelcke Verpliicktun--
ldrerseits> eins erste probeiiekerunx
dieser Lrkindunx erkälten können durck
IVlusikinst. Lmil Isler, ksuleostr. 27
L s s e I VII. <llrn xensue Adresse
äes kesteiler« vird xehetsn.) 152^

u^ 3^l"!cZ5Il^l Im


	Selbstbestimmungsrecht

